
 

 

  05.05.2024 

6. Sonntag der Osterzeit: Joh 15,9-17 

 

 

Ihr seid meine Freunde ?/! 
Wie mich der Vater liebt, so liebe ich euch, so spricht Jesus im Evangelium vom 
Sonntag zu seinen Jüngern. Dazu passt, dass Jesus seinen Jüngern sagt, sie sei-
en keine Knechte mehr, sie seien Freunde. 
Mit Knechten kann man zusammenarbeiten, Knechte kann man – zumindest 
damals – für sich arbeiten lassen. Man kann sie mögen. Aber lieben, lieben 
wird man Freunde - und nicht Knechte. 
„Ihr seid meine Freunde“. Dieses Jesuswort möchten wir wohl gerne auf uns 
selbst beziehen. 
Es ist ein Wort, das uns anspricht, das uns gut tut.  
Aber dann: Wenn ihr meine Gebote haltet, werdet ihr in meiner Liebe bleiben, 
Das passt doch irgendwie nicht ins Bild. Das hakt doch. 
Was ist das für ein Freund, der mir seine Liebe zusagt, solange ich seine Gebo-
te halte, solange ich tue was er sagt, solange ich gehorche. 
Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch auftrage? 
Das klingt zunächst mal so ähnlich wie wenn Eltern ihren Kindern sagen: Wenn 
du dein Zimmer aufräumst, hab ich dich wieder lieb. 
Wollen wir das hören in Jesu Abschiedsreden? Dann sind wir ja doch wieder 
Knechte, die Geboten gehorchen - und nicht Freunde, die geliebt werden. 
Ich glaube, wir sollten uns diesem Zusammenhang von Liebe und Geboten und 
Knechtschaft ganz anders nähern. 
Jesus nimmt bei seiner Rede den Ausgang von der Liebe zwischen ihm und 
dem Vater. Diese Liebe setzt sich fort in der Liebe Jesu zu den Jüngern, zu den 
Menschen. 
Und eben diese Liebe soll auch zwischen den Menschen bestehen. 
Das ist mein Gebot, dass ihr einander liebt, so wie ich euch geliebt habe 
Wenn wir Menschen das umsetzen, wenn wir dieses eine Gebot der Nächsten-



Die Mitteilungen aus der Gemeinde 

entnehmen Sie bitte den ausliegenden  

gedruckten Exemplaren.  

liebe wirklich beherzigen, dann werden wir einander nichts Schlechtes antun,  
Dann werden wir nicht morden, verletzen, stehlen, lügen, betrügen, … 
Dann brauchen wir kein Verbot des Stehlens, des Mordens, des Betrugs. 
Und diese Nächstenliebe soll unser Handeln prägen, nicht Gebote und Verbo-
te. 
Dann sind wir keine Knechte sondern Freunde. 
Dies ist mein Gebot, liebet einander wie ich euch geliebt habe. 
Einen schöneren Gedanken hätte uns Jesus zum Abschied nicht hinterlassen 
können. 
Ihr Diakon Andreas Kirchner  

 Infos 

Familienwochenende vom 6. bis 8. 
Dezember in Hardehausen 
„Gemeinsam auf dem Weg“ 
Es ist noch ein bisschen hin, aber auf-
grund der begrenzten Plätze möchten 
wir Sie schon jetzt einladen zum Fa-
milienwochenende im Dezember. Der 
Advent gilt als ruhige und besinnliche 
Zeit, aber wenn wir in unseren Alltag 

schauen, stellt es sich oftmals anders 
dar. Weihnachten und der Jahres-
wechsel stehen vor der Tür und es 
gibt noch so viel zu erledigen. 
Das Jugendhaus Hardehausen bietet 
mit seiner besonderen Atmosphäre 
die Möglichkeit, die Adventszeit ab-
seits vom Alltag intensiv mit der Fami-
lie zu erleben und sich in Gemein-
schaft auf den Weg Richtung Weih-
nachten zu machen. Ein besinnliches 



Jahre unser Pfarrer und wird einen 
Impuls mit „Perspektiven für das 
Leben in unserer Pfarrei Hl. Martin“ 
einbringen, das Grundlage für ein 
munteres Gespräch sein soll Die Ver-
sammlung findet statt am Montag, 
13. Mai, 19.30 Uhr im Pfarrheim 
Mastbruch. Wir laden herzlich die 
Mitglieder des Fördervereins und 
darüber hinaus alle ein in der Hoff-
nung, dass sie Interesse an der Zu-
kunft kirchlichen Lebens bei uns ha-
ben und mitdenken möchten. Schön 
wäre es, wenn auch viele der ehren-
amtlich Engagierten, der Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates und Kir-
chenvorstandes und aus Verbänden/
Gruppen kommen können und sich 
einbringen. Der Vorstand  
 
 
Meditationsgruppe Herzensgebet:  
Die Praxis des Herzensgebetes 
möchte von der Unruhe des Geistes 
in die Ruhe des Herzens, aus der 
Zerstreuung in achtsames Wahrneh-
men, von vielen Worten zum erfüll-
ten Schweigen in der Gegenwart 
Gottes, führen. Darin üben wir uns 
am Dienstag, 07. und 21. Mai um 18 
Uhr im Roncallihaus. Ansprechpart-
nerin: Cilli Kley. Interessierte bitte im 
Pfarrbüro melden.  
 
 
 
 

Wochenende mit dem Ausblick auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest. Wir 
freuen uns auf Sie und Ihre Kinder. An-
meldungen bitte bis zum 21. Oktober 
im Pfarrbüro Hl. Martin 
Neuhäuser Kirchstr. 5 
33104 Paderborn 
Tel.: 0 52 54/25 31 
mit Angabe der Personenzahl, dem Al-
ter der Kinder und Kontaktdaten oder 
per Mail an: 
t.bewermeyer@gmx.de 
Danach erhalten Sie weitere Infos. 
 
Am Sonntag, 12. Mai, feiern wir die Hl. 
Messe als monatliches Gedenken für 
die im April verstorbenen Gemeinde-
mitglieder um 18.30 Uhr in St. Heinrich 
u. Kunigunde.  
 
Kirche lebt.Schloß Neuhaus e.V. lädt 
ein 
Unser Anliegen ist es, das Leben der 
Kirche von Schloß Neuhaus, Sande und 
Sennelager mitzugestalten. Wir fördern 
Vorhaben in unseren Gemeinden und 
Gruppen, damit sie in ihrer Vielfalt le-
bendig sein und so unsere christliche 
Hoffnung ausstrahlen können. Wie im-
mer ist unsere Mitgliederversammlung 
in der nächsten Woche offen für alle 
Interessierten. Nach dem rückblicken-
den Bericht des Vorstandes erfolgt dies-
mal die turnusgemäße Neuwahl des 
Vorstandes. Für den thematischen Teil 
ist diesmal Pfarrer Tobias Dirksmeier 
Referent des Abends. Er ist bald zwei 



 St. Heinrich und Kunigunde  St. Marien, Sande 

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros: 

Neuhäuser Kirchstr. 5, 33104 Paderborn,  

Tel. 05254 2531 

Montag:  9 - 11.30 Uhr  und 14 - 16 Uhr 

Dienstag:  9 - 11.30 Uhr 

Mittwoch:  9 - 11.30 Uhr 

Donnerstag: Vormittags geschlossen / 

  Nachmittags von 15 - 17 Uhr 

Freitag:  9 - 11.30 Uhr 

 
 
 
Kolpingsfamilie Seniorengruppe 
Die Senioren treffen sich am Mon-
tag, 6. Mai um 15 Uhr im Roncalli-
Haus. Nach dem Kaffeetrinken sol-
len gemeinsam beliebten Mailieder 
gesungen werden. Interessenten 
sind - wie immer - willkommen.  

 
Seniorengemeinschaft St. Joseph 
Mastbruch  
Am Dienstag, 7. Mai findet von der 
Seniorengemeinschaft St. Joseph 
Mastbruch eine Fahrt nach Marien-
loh zur Besichtigung, Andacht und 
anschl. Kaffeetrinken zur Barmher-
zigkeitskapelle Marienloh statt. Ab-
fahrt ist um 14 Uhr in Fahrgemein-
schaften ab Pfarrkirche St. Joseph 
Mastbruch. Die Kosten betragen 6 € 
Euro. Herzliche Einladung an alle. 
Anmeldung bei Rosi Kemper Tel. 
05254/21 48  
 

 St. Joseph, Mastbruch 

 
 
Kfd: Am Freitag, 28. Juni besuchen 
wir die Freilichtbühne in Bökendorf. 
Dort wird das Stück „Sherlock Hol-
mes – Tod im Nebel“ aufgeführt. Ab-
fahrt ist um 18 Uhr an der Sander 
Kirche. Die Kosten für Bus und Ein-
tritt betragen 35 €. Frauen, die nicht 
kfd-Mitglied sind, zahlen 38 €. An-
meldungen inklusive Kostenbeitrag 
nimmt Beate Rudolphi, Tel.: 953 139 
bis zum 31. Mai entgegen. 

 
Herzliche Einladung zur Wallfahrt 
nach Marienloh am Dienstag, 14. 
Mai. Die Andacht beginnt um 15 Uhr 
in die Wallfahrtskirche St. Joseph 
Marienloh. Anschließend ist das 
Kaffeetrinken im dortigen Pfarrheim. 
Wer einen Fahrdienst benötigt bitte 
bei Regina Schulz: 05254 10325 mel-
den.  
 
 
 
 
Einsendeschluss für die nächsten 
Pfarrnachrichten ist am Dienstag,  
07. Mai. 

 St. Michael, Sennelager 


